
VON NICOLE THURN

„Ich trete für Leistungsträger
an, um sie von Pfeifen und Psy-
chopathenzubefreien.“Mitdie-
sem Credo hatte die deutsche
Profilerin Suzanne Grieger-
Langer rasch die Aufmerksam-
keit der Zuschauer. Die Chefin
der Grieger-Langer Gruppe,
gleichermaßen Vorstand des
Deutschen Managerverbands
und Head of Thinktank der
DeutschenWirtschaft,eröffnete
den Vortrags-Reigen des 7. Ös-
terreichischen Wissensforums
in derReedMesseWien.

Die Themen waren so bunt
wie ihre Vortragenden. Acht
Top-Speaker traten an, um den
400 Gästen – Führungskräfte
undExpertenausderWirtschaft
– Tipps und Inspiration weiter-
zugeben. Veranstaltet von der
Organisation Speakers Excel-
lence, die die besten Speaker im
deutschsprachigen Raum ver-
sammelt.

007-Strategien
SuzanneGrieger-Langer gab ih-
re 007 Bond-Strategien für Per-
formance zumBesten. Dazu ge-
höre eben, sich weder von Psy-
chopathen–dieüberLeichenge-
hen,umihreeigenenZielezuer-
reichen – noch von Pfeifen – die
ohne großeZiele nur auf den ei-
genen Vorteil bedacht sind –

8 auf einen Streich
Vortrags-Marathon. VielKnow-howaneinemTaggabes
vergangeneWochebeim7.ÖsterreichischenWissensforum

vor den Karren spannen zu las-
sen. Ein richtig guter Performer
benötige Orientierung und Ent-
scheidungskraft: „Es liegt nicht
am Markt, wenn Ihre Entschei-
dung nicht funktioniert, son-
dern daran, dass Sie Ihre Ent-
scheidungauseinemImpulsher-
aus treffen“, soGrieger-Langer.

Ebenso wichtig: Fokus auf
das Ziel, die nötige Disziplin,
um durchzuhalten und Pfeifen
abzuhängen, Achtsamkeit, um
nichtvonboshaftenoderunfähi-
gen Kollegen in der Zielgeraden
gestörtzuwerden(nachderFor-
mel: Potenzial minus Störung
ist gleich Leistung), das passen-

quent und dynamisch schärfte
er den Zuschauern ein, wie we-
sentlich der Vertrieb für den Er-
folg der meisten Unternehmen
sei:„DerVertriebisteinmaßgeb-
licher Treiber für Wachstum“,
so Zupancic. Für die vier Ver-
triebsfaktoren Kundenakquise,
Kundenpflege, Leistungsinno-
vation und Leistungspflege sei-
enentsprechendeKompetenzen
vonnöten. Das Erreichen der
Wachstumsquote und sie selbst
würden in den Unternehmen
zu wenig reflektiert, folgende
Fragen müsse man sich stellen:
„Wie viele Ressourcen, wie viel
Zeit brauchen wir dazu? Wel-
che Produkte sind noch attrak-
tiv, welche nicht mehr? Haben
wir die richtigen Leute für diese
vier Aufgaben?“

Reden und Führen
DiebeidenVorträgewarenlange
nicht alles: Sportwissenschaf-
terGregorRossmannanimierte
das Publikum, von Shaolin-
Mönchen und Spitzensportlern
zu lernen, um Leistung und
Wohlbefindenzusteigern.Kom-
munikationstrainer René Bor-
bonus zeigte vor, wie man die
Kraft der Rhetorik richtig nutzt.
MentalistLuccasorgteanschlie-
ßend für Staunen und Amüse-
ment. Urs Stoller, der Tennis-
AsMartinaHingistrainierte,gab
Tipps,wiemandieLustzurLeis-

tung erzeugt undwelche Fakto-
ren zu Höchstleistung führen.
Über das neue Führen sprach
Bildungsexperte Andreas Sal-
cher und Stefan Fädrich zeig-
te, wie man seinen inneren
Schweinehund zähmt. Be-
schlossen wurde der Tag mit ei-

nem Gewinnspiel: Verlost wur-
den zwei Executive-Premium-
Karten für das 8. Wissensforum
am3.November 2016 und zwei
NächtefürzweiimSalzkammer-
gut. Für das 8. Wissensforum
sind bereits Tickets erhältlich:
www.speakers-excellence.de/events
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Susanne Grieger-Langer
Profilerin

„Ich trete für
Leistungsträger an,

um sie von Pfeifen und
Psychopathen zu

befreien.“

de Fitting der eigenen Intention
mit dem Ziel und natürlich
ganz bond-like Individualität
(„Seien Sie selbst, die anderen
gibt es ja schon“).

40 Minuten später trat der
deutsche Vertriebsexperte Dirk
Zupancic auf die Bühne: Elo-
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„Ein Landei aus Oberösterreich
hat inWien ein Personalernetz-
werk aufgebaut“, bringt Josef
Buttinger seine Gründung der
hr-lounge Ost scherzhaft auf
den Punkt. An diesem Mitt-
wochabend wird im Kursalon
Hübner das dreijährige Beste-
hendesNetzwerksfürPersonal-
chefs aus Wien, Niederöster-
reich und dem Burgenland ge-
feiert.

Claudia Stradner, Leiterin
der Rubrikenmärkte beim Me-
dienpartner KURIER, begrüßt
das Publikum und den Stargast
des Abends: Georg Wawschi-
nek, seinesZeichensVortragen-
derzumThema„ErfolgmitCha-
risma“.Wie er dazu gekommen
ist,amüsiertdasPublikum:„Mit
16 hatte ich die Erkenntnis:
Wawschinek, du bist echt schi-
ach.“ Im Alter von 25 Jahren
stellte er sich einem ORF-Cas-
ting samt Anmoderation der
ZeitimBild:„DerCasting-Direk-
tor sagte dann: Sie haben das
richtigeGesichtfürdieMedien–
nämlich fürs Radio.“ Bei Ö3
brachte er es zum Chef vom
Dienst, erzählt er, das Thema
CharismaabseitsvonSchönheit
ließ ihnabernicht los.

Die Personalchefs erfahren:
Charismakannman lernen,mit
viel Persönlichkeitsentwick-
lung. Wawschinek erklärt, wie:
„Zeigen Sie Ihre Kanten.“ Dazu
gehört:dieKomfortzoneverlas-
sen,anseineGrenzengehen,für
sicheinstehenundKonfliktean-
gehen. Ein Michael Spindeleg-
ger sei zu fad gewesen. „Charis-
matischeMenschen investieren

Jubiläum.DasNetzwerkhr-loungeOst feierte seinendrittenGeburtstag imKursalonHübner– samtamüsanterLektionen fürdiePersonalchefs

ihreEnergieinihreBefreiung,in
ihren Weg“ , sagt Wawschinek.
Wie man das macht? „Fragen
Sie sich: Wofür brennen Sie?
Was würden Sie niemals im Le-
benaufgeben?“

EinweitererTipp: „ÜbenSie
sich in Selbstreflexion, denn:
Ihre Marke ist, was man hinter
IhremRückenüberSieerzählt.“

Ebenso wichtig: Das Können.
„Charismatische Menschen
sindschnellinihrerArgumenta-
tion.“ Eine wichtige Zutat fehle
allerdings noch. Denn wahre
Charismatiker wie Barack Oba-
maundHelmutSchmidt hätten
auch „Cojones“: das nötige Ge-
spür um wahrzunehmen, was
imMomentgebrauchtwirdund

den Mut, es zu tun. Ein Video
soll das untermauern: Man
sieht Barack Obama auf einem
Podium. Der Anlass ist ein ras-
sistischerAmoklauf ineinerKir-
che. Obama setzt an, um das
Lied „Amazing Grace“ zu sin-
gen. Inbrünstig, berührend. Ju-
bel imPublikum.

Auch Georg Wawschinek

hatdieGästeberührt,dasmerkt
man nach seinem Vortrag. Den
Abend lassen die Personalchefs
bei Dinner und guten Gesprä-
chenausklingen.

Info: Die Teilnahme an der hr-lounge ist
kostenlos. Interessierte Personalchefs mel-
den sich bei Sepp Buttinger:
office@hr-lounge.at.
Weitere Infos auf www.hr-lounge.at
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Drei Jahre hr-lounge: Ein Abend voller Charisma
NETZWERK

Vor genau drei
Jahren wurde

das Kick-off der
hr-lounge Ost in

Wien gefeiert,
am Mittwoch

wurde im Kur-
salon Hübner

Geburtstag
gefeiert

Höhepunkt des Abends: Georg Wawschinek würzte seinen Vortrag zum Thema
Charisma mit reichlich Charme und Witz

Katharina Janauschek (Unilever Austria), Johannes Zimmerl (REWE),
Initator Josef Buttinger (GF Pedersen & Partners), Claudia Stradner (KURIER)

Langjährige Mitglieder: Günter Moser (Raiffeisen Informatik), Daniela Albrecht
(TUI Österreich), Martina Mader (Ottakringer Getränke), Frank Preissler (Liebherr)

Neu bei der hr-lounge: Erich Seidl (Lohmann & Rauscher), Eva Hipfinger (Manner),
Diana Neumann (Voith), Thomas Lendl (Eduscho)

Suzanne
Grieger-Langer

begeisterte
das Publikum
im Kongress-

zentrum
der Messe

Wien


